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- llef>et* bas Uniocrfum fyimr>cg.
(Seefjrte Hebaftion 1

(Es ift immer gut, eun Unferetns
mit ben £7 ö et? ft e tt biefes baufälligen
platteten fief? gut ftefjt. Das fjabe tdj
mit immer 3um prinjip gemadjt unb

fo roerben Sie ftdj benn uidjt rounbern,

wenn Spelterini unb idj bas Bier
j am gleidjen Stammtifdje nippen I Se*
!rjot nun biefer König ber füfte feinen

fjocpfdjrotngcnben Zlufftteg über bic

2-üpen unternahm, roollte er fidjer fein,

bafj fein neuer Ballon aud; in ben et>

roas niebrigern Hegiotten gut funktto*
inert. (Er madjte bafjer mit 3rirem
Korrefponbeuten eine giögete Hefog=

nossierung in Ietjter lüodjc über bas europäifdje 21cferroerf unb bie benachbarten

afiatifdjen, afrifanifdjen, auftraltfdjen unb gleidj baneben audj über bas ameri>

fantfdje fjügellanb fjinroeg, ba er fdjon lange merftte, bafj id; midj im Stillen
mit fjodjfliegenben planen (rng 1 21lfo, lieber fjerr Crüllifouer (roie midj
jetjt Spelterini nennt, feitbem ber Hebaktot bes ITCündjeuet agbl." Budjner
fidj eine DeteMung feines Hamens in Budjnarr" geleiftet fjat), trinken Sie in
(Sottes Hamen 3tjre pfütje aus unb fteigen Sie ein!" fjerr Krug, geben

Sie mir fdjnell nodj eine blaue ^atjne" mit, bamit roir 3rl"en über afrifant=
fdjem ^eftlanbe 3uroinfen können, menu etroa bie roüfte Sarafj (parbou, id;
meine nicfjt Sarafj Berufjarb) ju bürre roerben follte," bat icf; unfern freunb«

Hajen (Saftgeber unb los" bonnette Spelterini.

Picf fdjnelfer, als idj bas alles befd;rieben, "ging's bis roir anf 3/9 «uf
Dollmonb ftanben uub bie pleyaben nieften uns im Dorüberfatjren freunblid) 3U.

Sonberbarer IDeife, trotj IDeftroinbes, ftanbert roir in 32 ÎTiinuten mitten über
ber Seineftabt, oon ber fjenri IV. f. g. bemerft fjat, fie fei roofjl eine ITteffe
roett! Wollte er rtelleidjt nidjt gan3 fjeraus mit ber Sprache bis auf bas r?
Darüber finb bodj jetjt Dermutungen geftatter, nacfjbem ein nie! fpäterer fjenry
bas IDort erfüllt fjat

Senfredjt ob uns madjte fidj burdj ein auffalleubes (Erbleidjen ein früherer
Stern erfter (Stöge bemerkbar. Drunten auf ber parifer Sternroarte mußte bas

ptjänomen aud; roafjrgenommen roorben fein, benn einige feljr berüljmte 3ffiro>

nomen ftanben um bie ^erntöfjre Ijerum roie unfere 2lrtiHerieofft3Îere am

jüngften druppenjufammensug bei ben Kanonen unb fdjüttelten bebenflid; bte

Köpfe. (Ein Slicf auf Spelten'nis Hebelkarte belefjrte mich, bag es ber Stern

Jelir ^aure's fei! felit glücflidj, bad)te id; im Stillen, na, bas (Slücf, td;
banfel «Ein leifes Süblüftdjen 30g uns nad; fjtfpanien fjinüber, aber 0

roeljl roie ftill ift es tjier mie auf einem Kttdjfjofe! Kein Derfel;r, fein £aut,
alles Silentium! Das wenige (Selb, bas nod; übrig mar, braueffte man für
bie 21rmett 0 nein, für Stiergefedjte unb jc^t fjaben fogat bie aufgefjört.

in feefer Horbroeft füfjrie uns übet bas Detetnigte Königtetd; Dif*
toria's. Dort roirb jetjt geljörig gefchloffett unb gefchmtebet unb roas fein
3nterroieroer fjetausbtingt, mit beibe fjaben's gat prächtig gefetjen aus ber Do«

gelfdjau, mie bort bte mädjtigen Sd)iffskoIoffe unb bie gtoben Kanonentotjte an
emfiget <£ffe gebeitjen Da mitb mofjl bemnädjft jum tuffifdjen Jriebensfefte
bet Salut gefrboffen merben. 3etjt »itb's aber bunfel unb meil Spelterini ein
fleines (Sefdjäft pro loco tertio abtfjun will, fo roirft er fdjnell bte gügel bes

Ballons ben beiben (Saffern (Laftot unb pollur su, bte bod; nidjts Befferes ju
tfjuu Ijaben unb in3mifdjen ben Ballon in rufjiger Sdjmebe Ijalten. Seljctt

Sie," bemetft mit Spelterini, ba btunten in bem frummen (Sägdjcu, bas falfdje
£id;t? Da moljnt bet (Eftetfja^y, Sfjotmauu=Street Ztr. 25, bet mitb jetjt et=

fdjtccfenl 3dj glaube nidjt," gab icfj jurücf, bag itjn bas bisdjen ,Ballaft,
bas Sic itjm sugemotfen Ijaben, flöten mitb, oljncfjm tft et bran geroötjnt!"

3etjt ein frifdjer Horboft fütjrt uns übet ben niebrigett îlnbau b.t OTyn*
fjeets" tjtnüber; leifel" lifpelt Speltetini fdjalhtjaft, bamit bie Königin ntdjt
ermadjt!" fjier meitet tecfjts fönnen mit unfere Sanbfäcfe roiebet füllen", fäfjrt
et bann fort uub richtig lanben mir in bet lïïatf Branbeubutg für (0 lïïinuten.
(SIetcf; gef;ts über bte ffiftfee mieber tjodj unb unten glänzt frtngelnb bie beutfdje
§11 kunft, bie auf bem IDaffer liegt, mie IDiltjelm II. richtig bemerfte. 21u

Stettin ootbei fönnen mir uns trotj antjaltcnben Sübmeftens eines burdjbringen*
beu 3u(f?te-(SerHd;es nicht erroetjren. (Sottlob finb mir tjtet 2;>oo Itîetet übet
ITCeet, fonft mügten mit minbeftens oietjcljtt Cage Quarantäne madjen in Htga,

megen fcljlcnbet paffe 3rt petetsbutg fdjlafen fie fdjon, ad), mie gtog
ift bies Heid; unb mie roett bet djat! fällt mit gerabe ein, mie roir übet

(Dftfibirien fdjaufeln! Hedjt ptjilofophifdj mutet uns bie urtermeglidje îïïenge bet

Betgroerfe fjier an, bie ben armen Untertanen als Derforgung für bic fpäteren

Sage oäterlid; geöffnet roerben, mäljrenb bei uns nur gans Derein3c!t unfete

21rmenfjäufer fieljen

«Ein tjeftiget Horboft fütjrt uns in ben italiettifdjert Stiefel fjiuuntet uub

fdjon ift es motgens 2 Ittjr. (Ein ungeroöfjnltdjes (Scräufdj rott bliefen ein*

anber ftillfdjroeigcnb an fefjen Sie bort bte bunfeln ITÎaucrn oon Iftilano,
üotino u. f. ro. ?" fragt Spelterini. Das finb bie 3ountaI'fienafyle, bie fo

menfdjenftcunblid) ben ZIetmften geboten roetben, meil bas gelinge fjottotat
ifjnen eigene £ogis nidjt geftatten. Die fdjnardjen abet audj, *>ag bic (Sitter
flirren !"

ITttt IDeftminb faufen roir über's UTittellänbifdje ITtcer bod? über einer

3nfel, roo früfjer oiel ©lioen, IDein unb anbete Sübftüdjte gebogen routben,

jetjt abet nut nodj Kanonen, £affettenbäume unb blaue Botjnen gebeitjen

Kteta 3efet ftnb roir fdjon (5 Stunben lang in ben £üften unb nod; faum
(Europa gefefjen. Das planetdjen ift bod; tunber als icf; geglaubt! (Eigcntlid;

gute, empfefilensroerte Bafjnfjofbüffets 2. Klaffe fönnte tdj ijier oben fein etnjtges
nennen. lïïetn Jüfjrer teilt burdjaus meine Jlnfidjt uub auf eine beseidjnenbe

Bemeguttg metnetfeits gibt er mit bte ttöftlicfje 21usfunft, bag mir im ©djfen"
3U fjaibarabab frütjflücFen roerben. (Es ift bas ein nodj roenig befudjtes Bab in

Dorbctinbten, bet Harne bes Kutanes ift mit entfallen. IDitflid;, in breioiertel

Stuttbcn finb roir ba, aber fein einsiget Befannter aus güridj bort. Die <£ng=

länber fjaben fjier unb roeiter öftlidj guten (Embet gefjabt, mie mit ans ben

^uttetmaffen mäljtenb unfetes ^luges nadj bem Heid; bet ITtittc èrfafjefî.

3n Peking felbft fdjabete es uns nichts, bag bte (Ehore gefdjloffen roaren,

otjnefjin fuljrett mir oljne 21ufentfjalt brüber tjin, mo gerabe bie neuen Hamen
ber Kaiferin-ITtuttet roiebet ftifdj in bie IDäfdje am fjofe geftieft mürben. Der

gtogc ilfdjanglt'fjung" bellte uns gemaltig an uub madjte fjofje Sätje gegen

uns, bis rott itjm ein roenig Ballaft" gaben. Dod; pteffteten tjeigt's jetjt
ein roenig, fonft fjat bet Ktiegsfeftetät Zflget fdjon bas roeige fjaus in IDaffjing-
ton rerlaffen, roenn roit bort anf'ommen. (Segen 5 Ufjr, naefj langroeiliget

ifaljtt über ^lottenraud; ber englifdjen Kriegsfdjtffe im fiitlen ©sean langen roir
enbltch in Hero>Dorf an. lïïac Kinley lüftete gerabe fein 21rbet'ts3immet uub

mocfjte es meinem Begleitet oetübeln, bag et es geroagt fjätte, iljm europäifdjen

Saub in bie îfugen 3U fiteuen. Hun, et fjat es uns ja audj oft fo gemadjt
als er auf Kuba lanben roollte unb lanben mollen ja aud; mir, batjet idj

fdjnell bas Kommanbo Speltetittis befolgte: Dentil auf!"
3tjr gans ergebener Erülliker.

ntl]üllungen von Bismarif.
(Eines üages, als bet ^ütft roiebet feine gemütltdje piaubetftunbe fjätte,

flieg et einige Hauajtoolfen aus feinet pfeife unb begann:

IDas ben alten Kaijet artbetrifft, fo ersäfjle ich, 31jnen oielleidjt etroas

gait3 neues, roenn ich 3!jnen fose, bag et butdjaus kein bebeutenbes (Sente roat.
211s Dichter bat er nie etroas fjetDotiageubes geleiftet, unb fein mufikalifdjes
Derftänbnis mar fo gering, bag er nicfjt bas hleinfte llegirlieb komponieren
konnte. ITTefjrmals ermahnte tdj iljn, er möge bodj einmal in (Semeinfcbaft mit
profeffor Knacffug ein roeltbiftorifcfjes (Semälbe entroerfen, aber et bat mid; fo

btingenb, bacon 21bftanb 511 netjmen, bag icfj mid; ad;fel3ucfcnb fügte.

IDas Kaifet Stiebt ich, anbetttfft, fo mug ich, geftefjen, et mat eigentlidj
nut ein Siubentjocfet. Detgebeus oetfudjte tdj ihn 3U gtogen Hetfett 3U bemegen,
et lieg fidj meber nadj bem Horb* nodj nad; bem Sübpol fcfjtcfen.

IDas nun unfern gegenroärtigen Kaifer anbetrifft, fo afjnte td; fofort
feinem ganjen Auftreten nad;, bag er ein (Senie fein roetbe. Sein etnsiget Jfefjlet

roenn man bei itjm überhaupt oon Je^Iern fptecfjen batf tft bas Sdjroetgen,
in meldjes et fidj beftänbig hüllt. (Eine alte ,ftau tft ein (Stab gegen ihn. IDit
bürfen bas Befte für feine gukunft hoffen."

sxsxgxT:

)ulutnftsgemält,e.
Die Heue freie preffe" madjt ben Dorfdjlag, bag bie £änbet gegenfeittg

Zftbeitetbataillone anstaufdjen follen, um auf biefe IDeife eine Bürgfdjaft für ben

^rieben 311 fjaben.

$l«al A.: 3a? etkläte bit ben Ktieg."
^faaf Dann töte id; beine (Seifein. "

Staat &: Daun töte icf; bie beineu ebenfalls."

Sfcuit ^. : Hein, ba taufdjen mit fie liebet aus."
((Es gefd)ietjt. Der Ktieg nimmt feinen llnfang.)

J>U ^«tn H j£fant telegtapfjiett an (Eftetljajv", £oubon:

Kefjten Sie bodj surücf! Sie bereiten uns foloffale Unaunefjmltd;kciten.

IDit roetben Sie befcfjütjen bis auf's Blut."
gft«fj(tjtj antwortet :

IHeine £ieben, bas gurücffommen fällt mir gat ntdjt ein.f 3<1? Renne

3f|t protefttonS'SYftem 3U gutl (Es ift bies bas Système de protection à

rasoir, (Etfinber fjenry."

Unfere guR'wft liegt auf bem IDaffer!" fagte § ~& in tiefftnnigfter
propfjetie roas fdjabet's ba roeiter, menn bie (Segenroart t m IDaffer liegt

êxix^ Ueber das Universum hinweg.
Geehrte Redaktion I

Ls ist immer gut, wenn Unsereins
mit den Höchsten dieses baufälligen
Planeten sich gut steht. Das habe ich

mir immer zum Prinzip gemacht und

so werden Sie sich denn nicht wundern,
wenn Spelt erini und ich das Bier

^ am gleichen Stammtische nippen I Be-
!vor nun dieser Rönig der Lüfte seinen

hocpschwingenden Aufstieg über die

Alpen unternahm, wollte er sicher sein,

dasz sein neuer Ballon auch in den

etwas niedrigern Regionen gut sunktio-
niert. Er machte daher mit Ihrem
Korrespondenten eine größere

Rekognoszierung in letzter Woche über das europäische Ackerwerk und die benachbarten

asiatischen, afrikanischen, australischen und gleich daneben auch über das

amerikanische Hügelland hinweg, da er schon lange merkte, daß ich mich im Stillen
mit hochfliegenden Plänen trug! Also, lieber Herr Trüllikoner (wie mich

jetzt Spelterini nennt, seitdem der Redaktor des Münchener Tagbl." Buchner
sich eine Veredlung seines Namens in Buchnarr" geleistet hat), trinken Sie in
Gottes Namen Ihre Pfütze ans und steigen Sie ein!" Herr Krug, geben

Sie mir schnell noch eine blaue Fahne" mit, damit wir Ihnen über afrikanischem

Festlande zuwinken können, wenn etwa die wüste Sarah (pardon, ich

meine nicht Sarah Bernhard) zu dürre werden sollte," bat ich unsern freundlichen

Gastgeber und los" donnerte Spelterini.

viel schneller, als ich das alles beschrieben, ging's bis wir auf auf
Vollmond standen uud die Pleyaden nickten uns im vorüberfahren freundlich zu.
Sonderbarer Weise, trotz Westwindes, standen wir in 22 Minuten mitten über
der Seinestadt, von der Henri IV. s.Z. bemerkt hat, sie sei wohl eine Messe
wert! Wollte er vielleicht nicht ganz heraus mit der Sprache bis auf das r?
Darüber sind doch jetzt Vermutungen gestattet, nachdem ein viel späterer Henry
das wort erfüllt hat

Senkrecht ob uns machte sich durch ein auffallendes Erbleichen ein srühercr
Stern erster Größe bemerkbar. Drnnten auf der pariser Sternwarte mußte das

Phänomen auch wahrgenommen worden sein, denn einige sehr berühmte
Astronomen standen um die Fernröhre herum wie unsere Artillerieoffiziere am

jüngsten Trupxenzusammenzug bci den Kanonen nnd schüttelten bedenklich die

Köpfe. Lin Blick auf Spelterinis Nebelkarte belehrte mich, daß es der Stern
Felix Faure's seil Felix glücklich, dachte ich im Stillen, na, das Glück, ich

danke I Lin leises Südlüftchen zog uns nach Hispanien hinüber, aber o

weh! wie still ist es hier wie auf einem Kirchhofe! Kein Verkehr, kein kaut,
alles >il> >>li»>>l Das wenige Geld, das noch übrig war, brauchte man für
die Armen o nein, für Stiergefechte und jetzt haben sogar d i e aufgehört.

Lin kecker Nordwest führte uns über das vereinigte Königreich
Viktoria's. Dort wird jetzt gehörig geschlosscrt und geschmiedet und was kein

Interwiewer herausbringt, wir beide Haben's gar prächtig gesehen aus der

Vogelschau, wie dort die mächtigen Schiffskolosse und die groben Kanonenrohre an
emsiger Lsse gedeihen! Da wird wohl demnächst zum russischen Friedensfeste
der Salut geschossen werden. Ietzt wird's aber dunkel und weil Spelterini ein
kleines Geschäft pro looo txrlw abthun will, so wirft er schnell die Zügel des

Ballons den beiden Gaffern Lastor und Pollur zu, die doch nichts Besseres zu
thun haben und inzwischen den Ballon in ruhiger Schwebe halten. Sehen

Sie," bemerkt mir Spelterini, da drunten in dem krummen Gäßchcn, das falsche

Licht? Da wohnt der Esterhazy, Shormaun-Street Nr. 25, der wird jetzt
erschrecken! Ich glaube nicht," gab ich zurück, daß ihn das bischen .Ballast,
das Sie ihm zugeworfen haben, stören wird, ohnehin ist er dran gewöhnt!"

Ietzt ein frischer Nordost führt uns über den niedrigen Anbau d.r Myn-
heers" hinüber; leise!" lispelt Spelterini schalkhaft, damit die Königin nicht

erwacht!" Hier weiter rechts können wir nnsere Sandsäcke wieder füllen", fährt
er dann fort und richtig landen wir in der Mark Brandenburg für 1^ Minuten.
Gleich gehts über die Gstsee wieder hoch und unten glänzt kringelnd die deutsche

Zukunft, die auf dem Wasser liegt, wie Wilhelm ll. richtig bemerkte. An
Stettin vorbei können wir uns trotz anhaltenden Südwestens eines durchdringenden

Iuchte-Geruches nicht erwehren. Gottlob sind wir hier 2>'>oc> Meter über

Meer, sonst müßten wir mindestens vierzehn Tage (Quarantäne machen in Riga,
wegen fehlender Pässe! In Petersburg schlafen sie schon, ach, wie groß
ist dies Reich und wie weit der Tzar! fällt mir gerade ein, wie wir über

Bstsibirien schaukeln! Recht philosophisch mutet uns die unermeßliche Menge der

Bergwerke hier au, die den armen Untertanen als Versorgung für die späteren

Tage väterlich geöffnet werden, während bei uns nur ganz vereinzelt nnsere

Armenhäuser stehen!

L!n heftiger Nordost führt uns in den italienischen Stiefel hinunter und

schon ist es morgens 2 Uhr. Lin ungewöhnliches Geräusch wir blicken

einander stillschweigend an sehen Sie dort die dunkeln Mauern von Milano,
Torino u. s. w. ?" fragt Spelterini. Das sind die Iournalistenasyle, die so

menschenfreundlich den Aermsten geboten werden, weil das geringe Honorar
ihnen eigene Logis nicht gestatten. Die schnarchen aber auch, daß die Gitter
klirren I"

Mit Westwind sausen wir über's Mittelländische Meer hoch über einer

Insel, wo früher viel Gliven, Wein und andere Südfrüchte gezogen wurden,
jetzt aber nur noch Kanonen, Laffettenbäume und blaue Bohnen gedeihen

Kreta! Ietzt sind wir schon tö Stunden lang in den Lüsten und noch kaum

Luropa gesehen. Das Planetchen ist doch runder als ich geglaubt! Eigentlich

gute, empfehlenswerte Bahnhofbüffets 2. Klasse könnte ich hier oben kein einziges

nennen. Mein Lührer teilt durchaus meine Ansicht uud auf cinc bezeichnende

Bewegung meinerseits gibt er mir die tröstliche Auskunft, daß wir im Gchsen"

zu Haidarabad srühstücken werden. Es ist das ein noch wenig besuchtes Bad in

Vorderindien, der Name des Kurarztes ist mir entfallen. Wirklich, in dreiviertel

Stunden sind wir da, aber kein einziger Bekannter aus Zürich dort. Die
Engländer haben hier und weiter östlich guten Emdet gehabt, wie wir aus den

Futtermassen während unseres Fluges nach dem Reich der Mitte ersahen.

In Peking selbst schadete es uns nichts, daß die Thore geschlossen waren,
ohnehin fuhren wir ohne Aufenthalt drüber hin, wo gerade die neuen Namen
der Kaiserin-Mutter wieder frisch in die Wäsche am Hofe gestickt wurden. Der

große Tschangli-Hung" bellte uns gewaltig an und machte hohe Sätze gegen

uns, bis wir ihm ein wenig Ballast" gaben. Doch pressieren heißt's jetzt

ein wenig, sonst hat der Kriegssekretär Alger schon das weiße Haus in Washington

verlassen, wenn wir dort ankommen. Gegen Uhr, nach langweiliger

Fahrt über Flottenrauch der englischen Kriegsschiffe im stillen Vzean langen wir
endlich in New-Vork an. Mac Kinley lüftete gerade sein Arbeitszimmer und

mochte es meinem Begleiter verübeln, daß er es gewagt hatte, ihm europäischen

Sand in die Augen zu streuen. Nun, er hat es uns ja auch oft so gemacht

als er auf Kuba landen wollte und landen wollen ja auch wir, daher ich

schnell das Kommando Spelterinis befolgte: Ventil auf!"
Ihr ganz ergebener Trülliker.

Enthüllungen von Bismarck.
Eines Tages, als der Fürst wieder seine gemütliche Plauderstunde hatte,

stieß cr einige Rauchwolken aus seiner pfeife und begann:

Was den alten Kaiser anbetrifft, so erzähle ich Ihnen vielleicht etwas

ganz neues, wenn ich Ihnen sage, daß er durchaus kein bedeutendes Genie war.
Als Dichter bat er nie etwas Hervorragendes geleistet, und sein musikalisches
Verständnis war so gering, daß er nicht das kleinste Aegirlied komponieren
konnte. Mehrmals ermahnte ich ihn, er möge doch einmal in Gemeinschaft mit
Professor Knackfuß ein welthistorisches Gemälde entwerfen, aber er bat mich so

dringend, davon Abstand zu nehmen, daß ich mich achselzuckend sügte.

Was Kaiser Friedrich anbetrifft, so muß ich gestehen, er war eigentlich
nur ein Stubenhocker, vergebens versuchte ich ibn zu großen Reisen zu bewegen,
er ließ sich weder nach dem Nord- noch nach dem Südpol schicken.

Was nun unsern gegenwärtigen Kaiser anbetrifft, so ahnte ich sofort
seinem ganzen Auftreten nach, daß er ein Genie sein werde. Sein einziger Fehler

wenn man bei ihm überhaupt von Fehlern sprechen darf ist das Schweigen,
in welches er sich beständig hüllt. Line alte Frau ist ein Grab gegen ihn. Wir
dürfen das Beste für feine Zukunft hoffen."

s>«sxs><î

)ulmnftsgemälde.
Die Neue freie Presse" macht den Vorschlag, daß die Länder gegenseitig

Arbeiterbataillone austauschen sollen, um auf diese Weise eine Bürgschaft für den

Frieden zu haben.

Staat A.: Ich erklär- dir den Krieg."
Staat A.: Dann töte ich deine Geiseln."

Staat A.: Dann töte ich die deinen ebenfalls."

Staat A. : Nein, da tauschen wir sie lieber aus."

(Ls geschieht. Der Krieg nimmt seinen Anfang.)
-»-»->

Z>U H'aty de Klam telegraphiert an Lsterhazy, London:

Kehren Sie doch zurück! Sie bereiten uns kolossale Unannehmlichkeiten.

Wir werden Sie beschützen bis auf's Blut."
Merhazy antwortet:
Meine Lieben, das Zurückkommen fällt mir gar nicht ein.HIch kenne

Ihr Protektions-System zu gut! Ls ist dies das L>5à,<z c/s F^oà/à <-

zoî>, Erfinder Henry."

Unsere Zukunft liegt auf dem Wasser!" sagte KW in tiessinnigster

prophétie was schadet's da weiter, wenn die Gegenwart i m Wasser liegt
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